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Ibbenbüren, 05.03.2020
Liebe Eltern,

wie Sie bereits wissen, führen die Albert-Schweitzer-Schule und die Johannes-Bosco-Schule am Mittwoch, 01. April 2020 eine gemeinsame ganztägige Lehrer*innenfortbildung mit dem Referenten und Buchautor Rudi Rhode zu dem Thema „Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen“ durch. Um die dort erfahrenen Inhalte mit Ihnen gemeinsam als Erziehungspartner*innen effizient umsetzen zu können, laden wir Sie herzlich zu dem kurzweiligen Vortrag
„Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen“

am 01.04.2020 um 19.30 Uhr 
in die Mensa des Goethe-Gymnasiums (Wilhelmstraße 16, Ibbenbüren)
ein.

Die Thematik des Elternabends wird Ihnen vermutlich nicht fremd sein:

„Nein, mach ich nicht!” – So tönt es täglich aus Millionen Kehlen, wenn Kinder und Jugendliche in Schulen, Kindergärten oder Elternhäusern aufgefordert werden, sich an aufgestellte Regeln zu halten. Doch erst in dem Konflikt nach dem „Nein!“ zeigt sich, ob eine Regel wirklich gilt.

Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen, dann heißt es, standhaft und konsequent, aber auch respektvoll und wertschätzend für die Beachtung der Regeln einzutreten. Leichter gesagt, als getan: Wie oft tanzen Kinder und Jugendliche uns Lehrer*innen, Erzieher*innen oder Eltern auf der Nase herum und setzen vereinbarte Regeln durch ihr Verhalten außer Kraft? 

Rudi Rhode zeigt in seinem lehrreichen und zugleich amüsanten Vortrag auf eine ganz anschauliche Art und Weise, wie unser Auftreten und unsere Vorgehensweise beschaffen sein muss, damit einmal vereinbarte Regeln auch tatsächlich gelten. Es werden auf der Bühne zugespitzte Konfliktsituationen vorgestellt, die dem jeweiligen Alltag des Publikums entlehnt werden – also alles andere als ein eintöniger Vortrag. 
(vgl. http://www.rudirhode.de/vortraege/wenn-nervensaegen.htm)

Für eine bessere Planung bitten wir Sie um Rückmeldung mit dem unteren Abschnitt bis zum 18.03.2020 bei der Klassenleitung.
Mit freundlichen Grüßen
Heike Schöpper




Petra Hardebeck

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name des Kindes: _____________________

Klasse: _____

□ An dem Vortrag am 01.04.2020 nehme/n ich/wir mit ____ Personen teil.

□ An dem Vortrag am 01.04.2020 nehme/n ich/wir nicht teil.

__________________________________

Unterschrift der Eltern

